
	KONZERTREIHE	Bruneck
RASSEGNA DI CONCERTI Brunico 2016

Wir danken unseren Subventionsgebern und Förderern
Ringraziamo i nostri sostenitori:

 Veranstalter / organizzatore

www.cordia.it

IM ZEICHEN BACHs 
SOTTO IL SEGNO DI BACH

5	‰	Ihrer	Steuern	werden	zu	Musik
wenn	Sie	die	Steuernummer	unseres	Vereines
0240 3510 213	in	Ihrer	Steuererklärung	eintragen.
Diese	Zuweisung	ist	zusätzlich	zu	den	8	‰	für	die	Kirche	und
kann	einem	ehrenamtlich	tätigen	Verein	zugeteilt	werden.
Herzlichen	Dank!

2016
Do 	 10.03.2016	 20.00	Uhr	 Ursulinenkirche

Telemann und die Concerti italiani 
Werke von Telemann, Jacchini, Torelli, Platti

Ensemble	Cordia,	Stefano	Veggetti,	Leitung

Di	 22.03.2016	 20.00	Uhr	 Sparkassensaal Schloß Bruneck

Alfabeto falso 
Intavolature per ballare sulla chitarra spagnola
Werke von Foscarini, Kapsberger, Carbonchi, Bartolotti, Piccinini, Santiago de Murcia

Ensemble	„I	Bassifondi”	(Roma)

So	 10.04. 2016	 18.00	Uhr	 Kapuzinerkirche

Lobet den Herren
Werke von J. S. Bach und Vic Nees

Landesjugendchor	Südtirol,	Nataliya	Lukina,	Leitung
Clara	Sattler,	Sopran,	Philipp	Emanuel	Gietl,	Orgel

Do 	 28.04.2016	 20.00	Uhr	 Ursulinenkirche

Musica sacra per Voce e Basso
dalla Cappella di San Petronio in Bologna
Werke von Bononcini, Jacchini, Gabrielli, Vitali, Arresti

Andrea	Oberparleiter,	Sopran,	Ensemble	Cordia	

Eintritt: freiwillige Spende - Ingresso: offerta libera
Sitzplatzreservierung	für	Mitglieder	-	prenotazione	posti	per	i	soci
info@cordia.it oder 348 9283941 (Mo-Fr: 09.00-12.00 Uhr)

„Im Zeichen Bachs“
Konzertreihe	auf	Originalinstrumenten	in	und	für	Bruneck

Mit	 dem	 Frühling	 kommt	 alljährlich	 auch	 der	 Klang	 der	 histo-
rischen	 Instrumente	 nach	 Bruneck:	 seit	 der	 ersten	 Auflage	 im	
Jahr	 2000	 bietet	 die	 Konzertreihe	 „Im	 Zeichen	 Bachs“	 eine	 rei-
che	Palette	an	musikalischen	Darbietungen	mit	einheimischen	und	
internationalen	Musikern	und	Ensembles.
Entscheidend	 für	 das	 Gelingen	 der	 Aufführungen	 sind	 unter	
anderem	 die	 stimmungsvollen	 und	 akustisch	 geeigneten	 Räume	
der	Stadt:	der	wunderschöne	Innenhof	des	Ragenhauses	und	die	
Kirche	des	Ursulinenklosters	sind	geradezu	ideal	für	barocke	und	
klassische	Musik	auf	alten	Instrumenten.
Im	 Rahmen	 der	 Konzertreihe	 ist	 nach	 und	 nach	 das	 Ensemble	
Cordia	 herangewachsen,	 heute	 spielt	 es	 regelmäßig	 in	 Bruneck	
und	 wird	 von	 renommierten	 Veranstaltern	 europaweit	 eingela-
den.	So	führt	Cordia	sein	Programm	„Telemann	und	die	Concerti	
italiani“	zuerst	in	Bruneck	und	gleich	anschließend	bei	den	Magde-
burger	Telemann	Festtagen	auf.
Unsere	 Reihe	 arbeitet	 mit	 bescheidenen	 finanziellen	 Mitteln.	
Trotzdem	 ist	 es	 uns	 ein	 Anliegen,	 Konzerte	 auf	 hohem	 musika-
lischen	 Niveau	 zu	 veranstalten.	 Gleichermaßen	 wollen	 wir	 auch	
einheimischen	 Musikern	 und	 Chören	 Platz	 geben	 und	 jungen	
Musiker	in	die	Aufführungen	einbinden.
Der	schönste	Erfolg	unserer	Konzertreihe	aber	 ist	das	Publikum,	
das	seit	 Jahren	regelmäßig	unsere	Veranstaltungen	besucht,	denn	
was	 wäre	 ein	 Konzert	 ohne	 Zuhörer?	 Wir	 hoffen,	 dass	 jeder	
im	 diesjährigen	 Konzertprogramm	 einen	 Abend	 findet,	 der	 ihn	
anspricht,	und	laden	herzlich	dazu	ein.
Wenn	wir	auch	in	diesem	Jahr	die	Konzerte	mit	freiwilliger	Spen-
de	veranstalten,	dann	als	Zeichen	dafür,	dass	die	Konzertreihe	von	
der	Stadtgemeinde	Bruneck	entscheidend	mitgetragen	wird	,	und	
als	 Dank	 an	 unser	 Publikum,	 das	 seit	 Jahren	 durch	 die	 Mitglied-
schaft	in	unserem	Verein	„seine“	Konzertreihe	unterstützt.

GKN Sinter Metals



Do	 10.03.2016	 20.00 h	 Ursulinenkirche Bruneck

Telemann und die Concerti italiani 
Telemann, Jacchini, Torelli, Platti

Ensemble Cordia
Stefano Veggetti, Leitung

Georg Philipp Telemann zählte nicht zu jenen zahlreichen Rei-
senden, die die Alpen überquerten, um Kunst, Kultur, Musik und 
Lebensgefühl in Italien kennenzulernen. Zumindest zur Auseinan-
dersetzung mit den „Concerti Italiani” bedurfte es solcher Strapa-
zen auch nicht: um die Wende zum 18. Jahrhundert verbreiteten 
sie sich nördlich der Alpen rasant, getragen von italienischen Musi-
ker, die an deutschen Höfen wirkten oder als Virtuosen durchs 
Land reisten, und unterstützt vom florierenden Musikalienhandel.
 
In seinem Konzertprogramm rückt das Ensemble Cordia italieni-
sche Meister in den Mittelpunkt, die neben Vivaldi die italienische 
Konzertform wesentlich geprägt haben und reiht ihre Werke an 
Concerti im italienischen Stil von Telemann.

Di	 22.03.2016	 20.00 h	 Sparkassensaal Schloß Bruneck 

Alfabeto falso
Intavolature per ballare sulla chitarra spagnola
Foscarini, Kapsberger, Carbonchi, Bartolotti, Piccinini,
Santiago de Murcia

Ensemble „I Bassifondi” (Roma)

Im Jahre 1606 erscheint in Italien eine gedruckte Anleitung “per 
sonare li balletti sopra la chitarra spagniuola”, die zum ersten Mal 
ein revolutionäres Notationssystem verwendet: jeder Akkord wird 
durch einen Buchstaben des Alphabets bezeichnet und nun kann 
jeder Gitarrist die Tänze, Lieder und Bassi ostinati sehr leicht aus 
Notenschriften lesen. 
Dieses Gitarrenalphabet setzt sich mit einem Riesenerfolg durch, 
wird zum unersätzlichen Träger der Gitarrenmusik des 17. Jhs, 
und schon bald ergänzt mit den “schmutzigen, verunreinigten” 
Akkorden des Alfabeto falso, in welchem die Akkorde mit har-
moniefremden Noten, mit Vorschlägen und dissonanten Zusätzen 
angereichert werden. 
Im römischen Ensemble I Bassifondi vereinigen sich Simone 
Vallerotonda und Josep Maria Marti-Duran mit verschiedenen 
Gitarren, Lauten und Theorben mit Gabriele Miracle am Schlag-
zeug zu einem Trio, das auf der Grundlage der frühen Tanz- und 
Liedersammlungen ein stimmungsvolles Konzertprogramm auf 
neue Art improvisiert.

So	 10.04.2016	 18.00 h	 Kapuzinerkirche Bruneck 

Lobet den Herren
Johann Sebastian Bach, Vic Nees

Clara Sattler, Sopran
Landesjugendchor Südtirol
Nataliya Lukina, Leitung
Philipp Emanuel Gietl, Orgel
 
Der Landesjugendchor Südtirol wurde 2011 mit dem Ziel ins 
Leben gerufen, begabten jungen Sängerinnen und Sängern im Alter 
von 16 bis 28 Jahren die Möglichkeit zu geben, interessante und 
anspruchsvolle Werke der Chorliteratur einzustudieren und aufzu-
führen. Derzeit singen 40 Sängerinnen und Sänger aus allen Lan-
desteilen unter der Leitung von Nataliya Lukina. Sie erarbeiten an 
mehreren Probenwochenenden ein breit gefächertes Konzertpro-
gramm und treten regelmäßig in Südtirol, aber auch außerhalb der 
Landesgrenzen auf. 
Für die Konzertreihe “Im Zeichen Bachs” singt der Chor ein Pro-
gramm mit den Bach-
motetten “Lobet den 
Herren” BWV 230 und 
“Komm Jesu komm” 
BWV 299 sowie das 
“Trumpet Te Deum” von 
Vic Nees (1936- 2013), 
als Sopransolistin singt 
Clara Sattler. Der junge 
Organist und Leiter des 
Brunecker Stadtpfarrcho-
res Philipp Emanuel Gietl 
ergänzt das Programm 
mit Orgelwerken von 
Johann Sebastian Bach.

Do	 28.04.2016	 20.00 h	 Ursulinenkirche 

Musica sacra per Voce e Basso
dalla Cappella di San Petronio in Bologna
Bononcini, Jacchini, Gabrielli, Vitali, Arresti

Andrea Oberparleiter, Sopran
Ensemble Cordia

Die Cappella di San Petronio in Bologna
war in der Mitte des 17. Jhs eines der 
blühendsten musikalischen Zentren Ita-
liens: hier erlebt der stile concertato 
moderno, in welchem sich instrumen-
tale Virtuosität und Gesanglichkeit tref-
fen, seinen Höhepunkt, hier enteht mit 
Torelli die Form des Concerto grosso, 
die der Bologneser Arcangelo Corelli 
dann in Rom zur Vollendung bringt. 
Aber auch die Instrumente selbst erfah-
ren hier eine Entwicklung: durch die 
Erfindung der umsponnenen Darmsaiten 
konnte in Oberitalien ein Bassinstrument entwickelt werden, das 
-kleiner und handlicher als der große Violone- auch solistische, 
virtuose Passagen übernehmen konnte. Das Violoncello findet 
sich nun als Soloinstrument in vielen Oratorien und Kantaten 
und wird auch von den Komponisten mit Sonaten und solisti-
schen Einlagen in den Concerti bedacht. Die Basstimme erlebt 
in Bologna eine rasante Entwicklung vom reinen Harmonieträger 
zum gleichwertigen Musizierpartner!
Stefano Veggetti spürt mit der Bassgruppe des Ensemble Cor-
dia dieser Entwicklung nach und präsentiert mit der Brunecker 
Sopranistin Andrea Oberparleiter die frühe Musik für die tiefen 
Instrumente zusammen mit Arien aus verschiedenen Oratorien 
der Bologneser Komponisten aus der Cappella Musicale di San 
Petronio.


